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Information für Patienten und 
Angehörige

Kontakt und Anmeldung

Leitung:
Dr. Felix Flohr
Direktor der Klinik 
für Diabetologie und 
Endokrinologie

Aktuelle Informationen zu Behandlungs- und 
Schulungsterminen für Diabetiker finden Sie unter:
www.vidia-kliniken.de/diabetes-zentrum

Standort Diakonissenstraße 28

MVZ Endokrinologie und Diabetologie
Dr. F. Flohr, Dr. M. Hopf, Dr. L. Lang

Termin nach telefonischer Anmeldung
Telefon 0721 889-3680
Telefax 0721 889-3916
diabetologie@vidia-mvz.de

Standort Südendstraße 32

Diabetesstation A2
Dr. S. Berwinkel

Diabetessprechstunde 
Diabetische Fußsprechstunde
Sprechstunde für Gestationsdiabetes

Termin nach telefonischer Anmeldung
Telefon 0721 8108-3561
Telefax 0721 8108-3826
station-diabetes@vincentius-ka.de

Diabetes-Zentrum der
ViDia Kliniken

An zwei Standorten für Sie da.
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Sehr geehrte Patientinnen und Patienten, 

die Erkrankungshäufigkeit an Diabetes mellitus nimmt 
weltweit stark zu. Alleine in Deutschland sind rund sieben 
Millionen Menschen an Diabetes mellitus erkrankt, davon 
über 90 Prozent an dem sogenannten Diabetes mellitus 
Typ 2; bei den über 70-jährigen sind es über 25 Prozent. 
Bei der Therapie geht es vor allem darum, die Lebensqua-
lität der Patienten zu erhöhen und Folgeerkrankungen, 
insbesondere an den Blutgefäßen, so gering wie möglich 
zu halten.

Das Ziel des Diabetes-Zentrums ist es eine sinnvolle 
Verknüpfung zwischen der ambulanten und der stationä-
ren Versorgung von Patienten mit Diabetes zu schaffen. 
Diabetes-Patienten, die Probleme mit der Einstellung oder 
mit Folgeerkrankungen haben, finden hier professionelle 
Unterstützung.

Das DDG-zertifizierte Diabeteszentrum verfügt über eine 
Schulungsstation am Standort Südendstraße, ein MVZ 
Diabetologie am Standort Diakonissenstraße und ein
interdisziplinäres Team zur Versorgung und Mitbehand-
lung der Patienten mit Diabetes mellitus an allen Stand-
orten.

Ihr 
 
Dr. Felix Flohr
Direktor der Klinik für Diabetologie und Endokrinologie

Ambulante und stationäre Diabetestherapie Wir sind für Sie da, wenn...

Unser Experten-Team kooperiert eng mit den zuweisenden 
Ärzten, niedergelassenen Diabetologen sowie interdiszi-
plinär mit den anderen Abteilungen der ViDia Kliniken.

Dafür steht ein erfahrenes Team zur Verfügung:
• fünf Diabetologen
• sieben Diabetesberaterinnen DDG
• drei Diabetesassistentinnen DDG
• eine Podologin

Individuelle Versorgung

• ein Diabetes Typ 1 auftritt oder entgleist ist
• ein Diabetes Typ 2 nicht ausreichend eingestellt ist
• Fragen zur Einstellung auf eine flexible Therapie 	
   im Alltag bestehen
• eine Insulinpumpen-Therapie erwogen wird
• Probleme bei der Insulinpumpen-Therapie entstehen
• die Einstellung auf kontinuierliches Glukose-
   Monitoring (CGM) erwogen wird
• aufgrund einer Schwangerschaft eine sensible 
   Diabeteseinstellung notwendig ist
• diabetesbedingte Fußprobleme oder andere Folge-  	
   schäden bestehen
• eine ambulante diabetologische Betreuung 
   erforderlich ist


